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Von Petra Hase

Greifswald. Der Auftakt könnte fes-
selnder kaum sein: Zum Start sei-
ner neuen Spielzeit-Reihe „Mono-
dramen“ bringt das Theater Vor-
pommernam Donnerstagzwei The-
men auf die Bühne, die an Aktuali-
tät und Spannung nichts vermissen
lassen. Mehr noch: Beide Einperso-
nenstücke spiegeln anhand streit-
barer Biografien deutsche Ge-
schichte exemplarisch wider und
haben obendrein einen regionalen
Bezug. Kommen scheint Pflicht.Da-
ran rüttelt auch nicht die Tatsache,
dass Regisseur Hannes Hametner
mit „Der Biedermann“ eine altbe-
kannte Nazi-Biografie neu auf-
wärmt. Nämlich die des Anatomie-
professors Hermann Voss. Dem
ging die „Veraschung“ von Polen
1941 an der Reichsuniversität Po-
sen gar nicht schnell genug.

Alteingesessene werden sich
vielleicht noch an den geachteten
Wissenschaftler erinnern, lebte
und wirkte er doch über zehn Jahre
bis zu seiner Übersiedlung 1979
nach Hamburg in Greifswald. Sein
Anatomisches Handbuch, der soge-
nannte „Voss/Herrlinger“, wird
bis heute zu Lehrzwecken verwen-
det. Was viele damals jedoch nicht
wussten oder aber bewusst tolerier-
ten: „Voss war Nazi durch und
durch. Seine menschenverachten-
den Gedanken hat er nicht formu-
liert, um sich aus karrieristischen
Gründen jemandem anzudienen.
Vielmehr hatte er das Herrenmen-
schenbild tief in sich
drin“, sagt Dramaturg
Sascha Löschner.

Ein Stoff, der nach
Theater schreit, meint
Hametner. „Wie funk-
tioniert so ein Mensch,
der sich mit jedem Ge-
sellschaftssystemarran-
giert“, fragte sich der
Regisseur und recher-
chierte für die Inszenie-
rung lange und inten-
siv. Dabei waren ihm nicht nur die
Archive in Greifswald und Jena
dienlich,wo Voss biszu seiner Eme-
ritierung 1962 das Anatomische In-
stitut leitete. Vor allem die erhalte-
nen Tagebücher aus Posen liefer-
ten tiefe und grausame Einblicke
in das Denken von Hermann Voss.

Wie war es möglich, dass dieser
Mannzu DDR-Zeiten als „hervorra-
gender Wissenschaftler des Vol-
kes“ ausgezeichnet wurde?

„Ein ungeheuer spannendes
Thema“, urteilt Schauspieler Lutz

Jesse, der die Rolle des
HermannVoss als „gro-
ße Herausforderung“
betrachtet. Ihm liege es
fern, den Anatom „vor-
dergründig in eine
Ecke zu stellen“, viel-
mehr gehe es darum,
„den Menschen mit all
seinen Facetten zu zei-
gen“, so Jesse.

Viele Facetten hat
auch die Biologielehre-

rin Inge Lohmark, Protagonistin im
preisgekrönten Buch „Der Hals der
Giraffe“ der gebürtigen Greifswal-
der Autorin Judith Schalansky:
Zweites Monodrama am Donners-
tag auf der Bühne. Seit mehr als 30
Jahren unterrichtet Lohmark in ei-
ner Kleinstadt Vorpommerns.

Doch dem Ort fehlt es an Kindern,
dieSchule soll schließen. Und soun-
terrichtet Lohmark ihre letzte 9.
Klasse, bevor sie selbst ausgemus-
tert wird...

„Durch die Wende sind etliche
Menschen, aber auch wertvolle
Dinge auf der Strecke geblieben.
Unser Land wurde einverleibt“,
sagt die gebürtige Leipziger Schau-
spielerin Chiaretta Schörnig, die In-
ge Lohmark mimt. Und sie fügt hin-
zu: „Wir brauchen keine 150 Kran-
kenkassen, aber freies Schulessen
schon.“ Ein Stück also, das der Os-
talgie Raum gibt?

Keinesfalls! „Die Figur ist sehr
ambivalent“, sagt Löschner, sie rei-
ze zum Widerspruch. Regisseur Ha-
metner dazu: „Wir wollen sie nicht
verraten, nicht vorführen und nicht
heiligen, sondern ihre Zerbrech-
lichkeit zeigen, das Paradoxon he-
rausarbeiten.“ Für Chiaretta Schör-
nig eine Wahnsinnsaufgabe – so
ganz allein auf der Bühne.
Monodramen haben es selbst für

gestandene Mimen in sich: Ein
Schauspieler, ein nahezu leerer
Raum, wenige Requisiten. „Alles
spielt abauf den Urgrund des Thea-
ters – den spielenden Menschen,
der unterhalten will“, sagt Sascha
Löschner. Zurück zu den Wurzeln
des Schauspiels. Und das nicht als

Eintagsfliege, sondern gleich zehn-
mal in dieser Spielzeit! „Das ist ein-
zigartig in Deutschland“, verdeut-
licht Löschner und würdigt damit
die Idee des neuen Oberspiellei-
ters Reinhard Göber. Die Premiere
ist übrigens ausverkauft, die nächs-
te Vorstellung Ende Oktober.

Ein Nazi, eine Lehrerin – ein Abend
Neue Theaterreihe „Monodramen“ rüttelt mit „Biedermann“ und Judith Schalanskys Erfolgsroman wach

2 Stücke an einem Abend: Das
neue Format „Monodramen“ fei-
ert am Theater Vorpommern am

Donnerstag, dem 13. Oktober, in
Greifswald Premiere. Beginn ist 20
Uhr im Rubenowsaal. Auf dem Pro-
gramm steht die Uraufführung von
„Der Biedermann“ in der Inszenierung
von Hannes Hametner sowie „Der
Hals der Giraffe“ von Judith Schalan-
sky in der Fassung von Anita Augustin
und Florian Fiedler.
Weitere Vorstellungen in Greifs-
wald: 23. Oktober, 18 Uhr; 12. Novem-
ber, 20 Uhr; 24. November, 20 Uhr;
8. Dezember, 20 Uhr;
In Stralsund feiert die Reihe am 27.
Oktober Premiere. Weitere Vorstellun-
gen: 11. November, 7. Dezember – Be-
ginn immer 20 Uhr.

9 weitere Monodramen-Abende
plant das Theater Vorpommern
für diese Spielzeit, darunter sind

Stücke wie „Leaving Ziller Valley“ und
„Die 81 Minuten des Fräulein A.“ (Pre-
miere: 22. Dezember in Greifswald) so-
wie „Melken“ und „Medea. Stimmen“
(Premiere in Greifswald: 26. Januar).

Chiaretta Schörnig als Inge Lohmark in „Der Hals der Giraffe“.

Lutz Jesse in der Rolle von Hermann Voss. Die Aufnahme entstand im Anatomischen Institut der Greifswalder Universität.  Fotos (2): Vincent Leifer

D)D) Die Polen
sind augenblick-
lich wieder sehr
frech und
infolgedessen
hat unser Ofen
viel zu tun.“
Hermann Voss in Posen
(1894-1984)

D)D) Wir wollen mit dem Stück
keinen Aufschrei anzetteln,
sondern zeigen, wie ein
Mensch so funktioniert .“
Hannes Hametner, Regisseur

Termine und Stücke

D)D) Voss wollte sich mit
seinen menschenverachten-
den Gedanken niemandem
andienen, der hatte diese
Ideologie verinnerlicht, war
durch und durch Nazi.“

Sascha Löschner, Dramaturg
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Sonderverkauf
INDUSTRIEMESSE: KüchenTreff Schöppich mit großem

3 Tage Ausnahmepreise

… hat Ihre Küche!

SamstagFreitagDonnerstag

OKTOBER
9:00-16:00

15.
OKTOBER
9:00-18:00

14.
OKTOBER
9:00-18:00

13.

62%
bei frei geplanten Küchenunter Preis

bis zu

Nur 3 Tage:
Repräsentanten
moderieren live

in unseren
Haus!

Bringen Sie die Maße Ihrer Küche mit:

Kostenlose Sofort-Planung und 

MESSEPREISE
durch Repräsentanten der Industrie.

 9:00-18:30            9:00-18:30            9:00-16:00

INDUKTION & DAMPFGARER
Kochvorführung an allen Tagen!

KüchenTreff Schöppich
Am Buchenwäldchen 8
18519 Sundhagen-Brandshagen
Fon 038328 - 60 60, www.schoeppich.de
Donnerstag und Freitag: 9:00-18:30 Uhr
Samstag: 9:00-16:00 Uhr

Bestattungsinstitute

Bestattungshaus Pietsch, 
Tag und Nacht ..........................................0 38 34/89 96 14             
Bestattungshaus Torben Harms, 
24 h Soforthilfe ........................................0 38 34/50 55 50 
Bestattungen Hennig, Tag und Nacht.......0 38 34/50 09 83 

Störungsaufnahme Stadtgebiet HGW 
Strom · Fernwärme · Wasser · Abwasser 

Störzentrale der Stadtwerke Greifswald 
bei techn. Fragen & Störungen; 
rund um die Uhr besetzt .............................0 38 34/53 25 25
Kundenzentrum für Abrechnung & Beratung: 
Mo.-Do. 8-18 Uhr, 
Fr. 8-15 Uhr ............................. 0800 53 21 150 (kostenfrei)

Abschlepp-/Pannenhilfe

Bergeservice, 24 h ...................................0 38 34/50 03 19   
24-Stunden-Service ..............50 42 59 o. 01 72/3 10 35 95 

Störungsannahme Gas

Gasversorgung Greifswald GmbH ..............0 38 34/53 26 00                         
Gasversorgung Vorpommern 
Netz GmbH ...............................................08 00/4 26 73 42 

Rohrverstopfung/Rohr-Kanalreinigung

Müller Rohr- und Kanalreinigung, 
24-Stunden-Service .................................0 38 34/56 67 10 

Rohrverstopfung und Notreparatur

Zorn, 24-h-Dienst  ....................................03 83 32/8 05 55   

Rohrverstopfung

Kanal Kontrolle ...................................................... 89 96 03 

Heizung/Sanitär

Notreparaturen, Fa. Boddenbau GmbH ....01 72/9 70 36 02            

Taxen

Taxi Jahnke – mit Kartenzahlung, 
mit Rollstuhlbeförderung ....................... 81 31 31/81 25 16

Wohnungs-Notdienste

WGG-Bereitschaft: 
Mo.-Do. 16.00-7.00 Uhr, Fr.-Mo. 12.30-7.00 Uhr
WGG-Sanitär:  ..........................................01 72/3 80 27 08
WGG-Elektro:  .......................................... 01 72/3 80 27 12                    
WVG-Bereitschaftsdienst: 
täglich 18.00-8.00 Uhr u. Fr. 15.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr 
über GWS unter Tel.:  .............................................. 57 01-0 

Soziale Dienste

DRK-Krankenfahrten ........ gebührenfrei: 08 00 /7 23 73 07                        
24-Stunden-Service ..............50 42 59 o. 01 72/3 10 35 95 

Betreuungsdienst

Beraten-Helfen-Betreuen, 
Mo.-Fr. 8-16 Uhr ...................................... 0 38 34 / 554 125

Störungsaufnahme Strom / Netzkundenservice

E.DIS AG Netzkundenservice ................. 0 33 61/319 90 00
E.DIS AG Störungsnummer Strom .........0 33 61/733 23 33

Schlüssel-Notdienst 

Schlüsseldienst Stephan Grimm, 24 h .....01 73/2 34 90 68           
Schlüsselnotdienst Fa. Schröter ..............0 38 34/81 20 75 

Pflegedienste

HKP-Nordlicht - Schw. Marion  ...............0 38 34/8 55 31-0
DRK-Pflegedienst Lubmin ........................03 83 54/2 28 56       
DRK-Pflegedienst Greifswald ....................0 38 34/81 36 87 
Pflegedienst Nordeck 24 h, 
Lange Str. 13 ............................................0 38 34/77 16 77
AWO-Ambulanter Pflegedienst, 
24-h-Bereitschaft ...................................................81 36 74
Ambulante Diakonie-Pflege, Griebenow ..03 83 32/8 06 34 
Molitor & Groth 24-h-Bereitschaft .........................57 70 10
Sozialstation Greifswald 
im Pflege- und Therapiezentrum ......... 0 38 34/58 508-201
Heinrich & Heinrich, 
Greifswalder Pflegedienst, 24 h ............................ 89 40 00  
Pflegedienst Humboldt, 24 h ..................................51 04 75 
.............................................................. o. 01 71/5 70 78 11   
Kerstin Lewerenz, 24-h-Dienst................................50 85 51 
Volkssolidarität, 
Ambulanter Pflegedienst .......................0 38 34/8 53 21 10 

FÜR SIE DIENSTBEREIT


